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Fehlerdiagnose gebäudetechnischer Anlagen

• Anlagen werden bedarfsgerechter und effizienter

− Weniger Energieeinsatz

− Weniger Treibhausgasemissionen

− Niedrigere Betriebskosten

• Erhöhte Zuverlässigkeit

− Anbahnende Fehler erkennen bevor der Nutzer sie bemerkt
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2. Begründung
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Nutzer/Anlagenbetreiber:

Brauche ich eine Fehlererkennung?

- mir ist nicht warm

- mir ist nicht kalt ⇒ meine Anlage läuft! (?)
- frische Luft habe ich auch
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Welche Fehler gibt es wann und wo? 

Und wem könnte was auffallen?

Eine kurze Zusammenfassung von 959 Fehlern aus 65 Berichten



MFGeb Projektpräsentation, Fachhochschule Erfurt, 30.10.2019

2. Begründung

6

Wo Fehler auftauchen
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Wo Fehler in der RLT auftauchen
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Häufige Fehlerkategorien in der RLT
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Möglicher Zeitpunkt der Fehlerursache in der RLT
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Fällt der Fehler dem Nutzer auf?
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Beispiele für eher unauffällige Fehler

• Fehler der Wärmerückgewinnung

• Fehlerhafte Betriebszeiten

• Außenluftanteil in Zuluft zu hoch

• Umluftanteil bei Nachtlüftung

• Gleichzeitiges Heizen und Kühlen

• Unnötiges Auslösen des Frostschutzes

• Hohe Rücklauftemperaturen

• …
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2. Begründung
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Einsparpotenziale durch Fehlerdiagnose

• bis 20 % vom Strom- und Wärmeverbrauch [1]

• 20 % bis 30 % vom Wärmeverbrauch [2]

• 4 % bis 25 % vom Stromverbrauch für Lüftung, Beleuchtung und 

Kühlung [3]

• 10 % bis 30 % vom Strom- und Wärmeverbrauch [4]

• Hohe Rücklauftemperaturen am Lufterhitzer: Mehrverbrauch von 8 % bis 

15 % [5]

 Einsparpotential ist vorhanden
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3. Der Weg zur Diagnose
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Diagnose

 Durch Kenntnis eines Systems einen Fehler und seine Ursache 
bestimmen

1. Kenntnisgewinn mittels der Fehlermöglichkeits- und Einflussanalyse
(FMEA)

2. Ermittlung und Validierung von Erkennungs- und Diagnosealgorithmen

3. Dokumentation der Ergebnisse in einer Datenbank
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3. Der Weg zur Diagnose
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Die FMEA:
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3. Der Weg zur Diagnose
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Die FMEA:

Ein Fehlernetz
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3. Der Weg zur Diagnose
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Algorithmen

• Für einzelne Anlagenzustände und Regelsequenzen

• Signal- und Regelbasiert

• Nutzung von Messgrößen die zur Anlagenregelung notwendig sind

• Schätzen der Parameter im fehlerfreien Zustand und vergleich mit 

Messwerten
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3. Der Weg zur Diagnose
Ein einfaches Beispiel
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Algorithmen: Beispiel Heizsequenz 1 (nur WRG)
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3. Der Weg zur Diagnose
Ein einfaches Beispiel
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Algorithmen: Beispiel Heizsequenz 1 (nur WRG) mögliche Regeln

• WRG aus:

• Luft-Temperatur zu warm:

𝝑𝝑𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬,𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾 ≅ 𝝑𝝑𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬,𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾 → keine Wärmerückgewinnung

𝝑𝝑𝒁𝒁𝑬𝑬𝒁𝒁,𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔 < 𝝑𝝑𝒁𝒁𝑬𝑬𝒁𝒁,𝒊𝒊𝒔𝒔𝒊𝒊 → ZUL− Temperatur zu warm

𝝑𝝑𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂𝒂 << 𝝑𝝑𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬,𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾 → UML − Klappe nicht geschlossen

𝝑𝝑𝑬𝑬𝒁𝒁𝑬𝑬,𝒁𝒁𝑬𝑬 > 𝝑𝝑𝑬𝑬𝒁𝒁𝑬𝑬,𝒁𝒁𝑬𝑬 → Lufterhitzer ist an

𝝑𝝑𝒁𝒁𝑬𝑬𝒁𝒁,𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔𝒔 < 𝝑𝝑𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬,𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾𝑾 → Bypass um WRG zu weit geschlossen
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3. Der Weg zur Diagnose
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Algorithmen: PAP der Heizsequenz 1 (nur WRG)
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• In Versuchsanlagen werden Fehler 

implementiert und aufgezeichnet

• Testen der Algorithmen im IBIT

• Implementieren von funktionierenden 

Algorithmen in die MSR-Technik der 

Versuchsanlagen

• Weitere Validierung der Algorithmen in 

der Versuchsanlage
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3. Der Weg zur Diagnose
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Dokumentation der Ergebnisse in einer Datenbank

• Anlegen von Anlagen mit Funktionen und Betriebszuständen

• Zuordnung von Teilsystemen und Komponenten

• Aufzeigen von möglichen Fehlern und deren Ursache(n)

• Darstellung von Erkennungs- und Diagnosemethoden
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3. Der Weg zur Diagnose
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Dokumentation der Ergebnisse in einer Datenbank

Bibliothek
Anlagentypen

Modul-
beschreibung

Bibliothek
Fehlerarten

Fehler-
beschreibung

Fehlerbewertung

FED-
Methoden

Quellen-
verwaltung
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